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18. Kurzfassung 
Die von AUMOVIO Autonomous Mobility Germany GmbH (AUMOVIO AM), früher Continental Autonomous Mobility Germany 
GmbH (CAM), in STADT:up erarbeiteten Ergebnisse werden nachfolgend kurz zusammengefasst. Die Arbeiten beinhalteten die 
gesamte Wirkkette für automatisiertes Fahren, wobei AUMOVIO AM einen klaren Fokus auf die Teilprojekte TP3, TP4 und TP5 
legte. 

TP1: Perspektiven urbaner Mobilität - Als Technologiepartner unterstützte AUMOVIO AM im Teilprojekt die Identifikation und 
Definition von Informationsbedarfe gegenüber den Städten durch aktive Teilnahme an Stakeholder-Workshops. 

TP3: Umgebung und Kontext: AUMOVIO AM fokussierte seine Beteiligung auf die drei Schwerpunkte: 

– Erhöhung der Robustheit des Perzeptions-Systems 

– Erhöhung der Detektionsperformance durch Fusionsansätze auf niedrigerer Ebene. 

– Erhöhung der Robustheit und Verfügbarkeit der hochgenauen Lokalisierung als wichtiger Bestandteil des Perzeptions-
Systems im urbanen Raum 

TP4: Situationsanalyse und Planung: AUMOVIO AM lieferte wichtige Beiträge zu allen 4 Arbeitspaketen im Teilprojekt: 

– Herausforderungen bestanden in wenig strukturierten städtischen Szenarien, z. B. Straßen geringerer Ordnung, mit engen 
Fahrstreifen oder nicht klar getrennten Richtungsfahrbahnen, mit Verkehrsinseln etc. Ebenso war ein sicherer Umgang mit 
ungeschützten Verkehrsteilnehmern essenziell, wie z. B. beim Passieren und Überholen von Fahrradfahrern. 

– Um die Herausforderungen bewältigen zu können, mussten bestehende Algorithmen zur Berechnung der Fahrstrategie und 
zur Planung der Manöverabfolge sowie der abzufahrenden Trajektorie erweitert werden. AUMOVIO AM legte den 
Schwerpunkt auf graphbasierte und modellprädiktive Verfahren sowie Methoden des End-2-End-Learnings. 

– Für die Prädiktion des dynamischen Umfelds, insbesondere die Prädiktion des Verhaltens anderer Fahrzeuge und 
vulnerabler Verkehrsteilnehmer war zum einen eine Weiterentwicklung der verwendeten Prädiktionsalgorithmen notwendig, 
als auch eine flexiblere Nutzung der Prädiktionsdaten. 

– Diese Erweiterungen und Neuerungen wurden im Rahmen des Projekts einer intensiven Erprobungs- und 
Optimierungsphase ausgesetzt, um eine messbare Verbesserung zu erzielen. Dabei wurde die gesamte Wirkkette von 
Perzeption, Situationsanalyse, Prädiktion, Planung und Regelung einbezogen.  

TP5: Automatisiertes Fahren: AUMOVIO AM konzentrierte sich auf komplexe Themen in städtischen Szenarien (s.o.). Alle 5 
definierten AUMOVIO AM Schlüsselszenarien wurden umgesetzt, erprobt und demonstriert. Dazu wurde der „Automated Driving“ 
(AD) Stack in zwei Versuchsträger integriert. 

Alle in STADT:up von AUMOVIO AM erzielten Projektergebnisse wurden im Rahmen der Abschlussveranstaltung im Juni 2026 
auf dem Testgelände in Aldenhoven einem breiten Publikum vorgestellt, in den beiden Versuchsträgern erlebbar demonstriert und 
erläutert. 
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